
Gemeinde 

Katwe 
Diözese Kasese – Uganda 

 

Deutsche Partnergemeinde:        Wird gesucht 

5 Grundschulen 

1 weiterführende Schule 

1 Gesundheitszentrum 

 

CWM Struktur: 

 Basisgruppe: 70 Mitglieder 

 Frauengruppe 40 
 

Die Gemeinde Katwe liegt direkt an 

der Schnittstelle zwischen dem Lake 

Edward und dem Kratersee Lake Pan. 

Sie erstreckt sich über den größten 

Teil des Queen Elisabeth Parks. Die 

ganze Gemeinde wartet sehnsüchtig 

auf die Fertigstellung der Kirche, die 

von den Diözesen Rottenburg-

Stuttgart und Köln mit-finanziert 

wurde. 

 

Die Basisgruppe und die Frauengrup-

pe wurden erst 2009 vom ehrenamt-

lichen Mitglied des Bundesvorstan-

des - Augustine Muserero M. – ge-

gründet. Die Gruppe ist sehr aktiv 

und betreibt schon einige Projekte. 

Der Vorstand trifft sich mindestens 

einmal im Monat. Die Frauengruppe 

kämpft gegen häusliche Gewalt und 

Ansteckung mit HIV. Außerdem setzt 

sie sich für die Gründung von Microkredit Fonds ein. 

 

 

  



Ein Teil der CWM Gruppen 

 

 

Projekte: 

Die Gruppenmitglieder betreiben individuelle Projekte. Die 

Erfahrungen werden untereinander ausgetauscht und bei 

Problemen helfen sich die Mitglieder gegenseitig. 

 Kindergartenprojekt 

Die Kassiererin der Basegroup - Kavina Tibahwa - 

betreibt einen Kindergarten und versucht die Kinder 

im Geiste der CWM zu erziehen 

 

 

 Fischereiprojekt 

Die Vorsitzende der 

Frauengruppe - 

Margret Kusiima - 

betreibt ein 

Fischereiprojekt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 Salzgewinnung 

Eine Familie betreibt ein 

Projekt zur Salzgewinnung. 

Das Problem ist allerdings, 

dass nur in der Trockenzeit 

Salz gewonnen werden kann. 

In der Regenzeit sind keine 

Einnahmen zu erzielen. 

 

 

 

 

 

 

 Hühnerprojekt 

Die Gruppe betreibt 

zusammen mit der 

Kirchengemeinde ein 

Hühnerprojekt. 

 

 

 

 

Besondere Bedeutung wird dem einüben von Führungskompetenz und Organisationstechniken 
beigemessen. Durch die Registrierung im staatlichen Umweltprogramm NAADS können Gelder 
beschafft und Einfluss ausgeübt werden. 
 

Zukunft: 

 Bau und Betrieb eines Campingplatzes 

 Festigung der beiden Gruppen. 
 

Eine Partnergemeinde aus Deutschland hätte hier eine interessierte und engagierte Gruppe, mit der sie 

Erfahrungen austauschen und sie unterstützen könnte. Falls Sie Interesse an einer Partnerschaft haben 

oder sich einfach weiter informieren möchten, melden Sie sich doch bitte bei Ernst Bodenmüller 

ernst.bodenmueller@web.de oder informieren Sie sich im Netz: http://www.kab-

drs.de/dynasite.cfm?dsmid=97991 
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